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Aus Gründen der Stetigkeit und Unkompliziertheit wurde in diesem Buch Alläh, Gott, der Ewig 
Große Geliebte, als „Er" bezeichnet, obwohl es klar ist, dass die Absolutheit weder männlich 
noch weiblich ist, sondern ein All-Sein ist, jenseits von allem und beides beinhaltend. 

WICHTIGER VERLAGSHINWEIS 
Alle in diesem Buch gegebenen Informationen ersetzen keine fachspezifische Beratung 
oder Behandlung. Wer medizinischen oder sonstigen speziellen Rat oder Hilfe sucht, 
sollte sich an einen geeigneten Spezialisten, Arzt und/oder Heilpraktiker wenden. Auto­
rin und Verlag machen keinerlei Heilsversprechungen und übenehmen keine Haftung für 
vermeintliche oder tatsächliche Schäden irgendeiner Art, die in Verbindung mit dem Ge­
brauch oder dem Vertrauen auf irgendwelche in diesem Buch enthaltenen Informationen 
auftreten könnten. Alle praktischen Anwendungen durch die Leserinnen geschehen auf 
eigene Verantwortung. 
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